
Elternrat Schule Schliern Blindenmoos 

   

 

Protokoll – 1. Elternratssitzung 2022/2023 
 

Ort, Datum, Zeit Aula Schliern, 19. September 2022, 19.00 Uhr 

 

Teilnehmende ER: Vorstand / Präsidium 
Vorstand / Finanzen 
 
Blimo 1  
Blimo 2  
KG im Chalet 
Blimo 4  
Blimo 5 
Fröschli 
Hertenbrünnen 1 
Hertenbrünnen 2  
1a 
1b  
1c  
1d 
2a 
2b 
2c  
3a 
3b 
3c 
4a 
4b 
4c  
5a  
5b 
5c  
6a 
6b 
6c  

Astrid Schneider Eid & Nadine Rüegsegger 
Giuseppe Pulvirenti  
 
Janine Müller Schneider 
Nadine Rüegsegger, Claudia Marti  
Daniel Birrer, Emilie Reist 
Raquel Osuna  
Monserrat Ahmetaj 
Stefanie Chang, Isabelle Castillo (unentschuldigt) 
Roman Sahli (entschuldigt), Salomon Riedo 
Eliane Tscharner (entschuldigt) 
Simon Wenger, Abate Ayantu (unentschuldigt), Leah Forster, Astrid Leutwiler 
Joa Issenmann, Mariglen Alla, Astrid Schneider Eid 
Patrik Wyrsch 
 
Stefano Bellotti, Anita Noli -Kilchenmann  
Brigitte Wälle (entschuldigt), Corinne Betschart 
Andrea Vernaleken  
Bülent Kalkuloğlu 
Nicole Jakubowitz (unentschuldigt), Astrid Schneider Eid  
Jacqueline Beyeler (entschuldigt), Emilie Reist, Nadine Rüegsegger  
Hüseyin Kilinc (unentschuldigt) 
Marc Aellig(unentschuldigt), Alexandra Lehmann Heuberger  
Simon Amstutz (entschuldigt), Stephanie Andenmatten (unentschuldigt)  
Florence Bieri 
Selina Moesch, Catia Scianitti Norelli  
Roger Fankhauser  
Manuela Wirth  
Lukas Rüber 
Neneh Jiskoot  

 

Teilnehmende Schule Schulleitung: Brigitta Blaser Weber & Sabrina 
Gempeler 
 
 

Kindergarten:  Nabila Hammad 
1. / 2. Klasse:  Fabienne Bobbià 
3. / 4. Klasse:  Brigitte Cuvit 
5. / 6. Klasse:  Franz Andrey 

 

  

Protokoll: Nadine Rüegsegger 

  

Kopie an: Elternratsvertretende, Schulleitung, Vertretung der Lehrkräfte 

  

  
Traktanden: 

1. Begrüssung / Genehmigung Protokoll vom 11.05.2022 
2. Wiederwahl Vorstand/Information Präsidium 
3. Jahresübersicht 
4. Budget 
5. Information Schulleitung / Lehrerschaft 
6. Information Arbeitsgruppen 
7. Verschiedenes 

 

 
1.1 

 
Alle teilnehmenden Elternratsvertretenden, die Schulleitung und die Lehrpersonen werden begrüsst.  
 

 
1.2 

 
Das Protokoll der letzten Elternratssitzung vom 11.05.2022 wird von allen genehmigt. 
 

2 Wiederwahl Vorstand– Astrid Schneider & Nadine Rüegsegger & Giuseppe Pulvirenti 

Der Vorstand wird einstimmig wiedergewählt – vielen Dank! 
 

Erwartungen an die ER-Vertretungen: 

- Alle Mitglieder sind in mind. einer AG aktiv 

- Obligatorischer Helfer*innen Einsatz von 1-2h beim Schulschlussfest, Generationenfest oder Schliernerlauf 
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- Vor den ER-Sitzungen Infos/Fragen/Anliegen aus der Klasse abholen und anschliessend die wichtigsten Infos von 

der Sitzung zurück in Klasse bringen – hierfür können die Klassenlisten bei uns bezogen werden, solltet ihr noch kei-

nen Klassenchat oder ähnliches haben. Meldet euch direkt bei uns, wenn ihr diese benötigt. 

- Ein längeres Verweilen im Elternrat ist wünschenswert 

- Wenn an der ER-Sitzung nicht teilgenommen werden kann - Bitte abmelden und allfällige Inputs/Beiträge vorgängig 

an Vorstand senden 

 

 
2.1 
 

Vorstellungsrunde – alle Sitzungsteilnehmende stellen sich kurz vor. 

 
2.2 

 
Verschiedene Informationen 

- Bülent ist der neue Medienverantwortlicher. Er aktualisiert unsere Homepage, füttert Facebook und freut sich über 

kreative Beiträge aus den Arbeitsgruppen. Bitte macht Bilder (ohne Kinder oder macht diese unkenntlich), schreibt 

kurze Beiträge und sendet diese direkt an Bülent via buelent.kalkuloglu@gmx.ch. So erhalten alle Interessierten ei-

nen besseren Einblick in unsere Aktivitäten und Angebote.  

- Neu wird die zweite Sitzung für alle Interessierten mit Voranmeldung geöffnet. Anliegen/Fragen können vorgängig 

eingereicht und an der Sitzung eingebracht werden. 

 

  
IGERKÖ  

Die Interessengemeinschaft der Elternräte Köniz verbindet alle Elternräte der Könizer Schulen. Ziel ist die Zusammenarbeit 

mit Informations- und Ideenaustausch.  

Am 9.11.2022 ca. 19.00 / 19.30 findet die nächste IGERKÖ-Sitzung statt, falls jemand Interesse hat, darf man sich gerne bei 

uns melden. 

- Wir werden das Thema MFM für Jungs einreichen.  

 

3 Jahresübersicht – im Anhang 

 

4 Budget 

Unser Elternrat funktioniert als einziger in der Gemeinde Köniz anders. Wir verwalten die gesamten Einnahmen des SSF wo-

von jährlich 2000.- der Schule für Anschaffungen/Projekte übergeben wird.  

Den Rest des Geldes können wir für Projekte/Kurse/Obstmobile etc. verwenden. Sollte die Schule weiteres Geld benötigen, 

stellt sie bei uns einen Antrag, welchen wir gemeinsam mit den ER-Vertretungen bewilligen/ablehnen. Eine Ablehnung gab es 

jedoch noch nie  

 

Trotz Covid konnten wir verschiedene Projekte unterstützen und der Schule, trotz der fehlenden Einnahmen des SSF die 

2000.- gutsprechen. Somit haben sich unsere Rückstellungen bewährt.  

 

- Generationenfest - Es lief generell gut, hatten jedoch markant weniger Besucher als im Vorjahr. Finanziell haben wir 

einen Gewinn von zirka 300.-- gemacht. Somit können wir die Kosten für die Ersatzteile der Zuckerwattemaschinen 

abdecken.  

Wer übernimmt hier den Lead? 

 

- Schliernerlauf – Als Elternrat haben einen Gewinn von 740.-- gemacht, weitere 740.—gehen direkt an die Schule 

Blindenmoos und der 3. Anteil geht zum Elternklub Schliern. 

Wer übernimmt hier den Lead? 

 

- Schulschlussfest – Vieles lief gut, jedoch gibt es an diversen Orten verbesserungspotential – eine Evaluation findet in 

den nächsten Wochen statt. Am SSF haben wir einen Gewinn von ca. 5500.—gemacht, somit sind die Projekte, 

Kurse und Rückstellungen gesichert.  
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Informationen aus Schule und Lehrerschaft – Brigitta Blaser Weber 

 
Die Schulleitung stellt den Ergebnisbericht der Elternratsbefragung Köniz vor. – für genaue Zahlen oder Fragen, darf man sich 
gerne bei der SL melden.  

- Qualitätskreislauf   

- Das KoBü hat in Absprache mit der Schulkommission einen Fragenkatalog erstellt und mittels Online-Befragung die 

ER-Vertretungen der ganzen Gemeinde Köniz befragt. 69% der Fragebogen wurden ausgefüllt, davon 10% aus 

Schliern 

Resultate – gesamte Gemeinde Köniz  

- 96% der Befragten sehen die Eltern als Partner der Schule 

- Der Unterricht, die Lernförderung und die Leistungsziele fanden 79-89% gut oder eher gut 

- 94% sagen, dass sich ihr Kind in der Schule wohlfühlt 

Resultate – Schliern  

- Das Schlechteste Ergebnis erhielt Schliern bei der Frage «Anregungen/Anliegen/Fragen der Eltern werden ernstge-

nommen» 76/77%   

- Der Höchstwert von 100% - erzielte die Schule bei «mein Kind fühlt sich wohl» & «Eltern werden gut informiert und in 

wichtige schulische Entscheidungen einbezogen». 

- Auszug aus den persönlichen Rückmeldungen an SL: 

 «Lernstand sollte besser mitgeteilt werden» «Unterricht soll attraktiver gestaltet werden» «SL sei nicht kompetent, es 

brauche schon lange mehr Schulraum» – hier ist die SL seit 4 Jahren mit der Gemeinde dran. Die Schule sucht krea-

tive Lösungen für mehr Schulraum – Wände werden gezogen, Abstellräume werden umfunktioniert.  

 

LP-Mangel/Wechsel 

- Team ist sehr beständig, trotzdem wurde pro Jahr mindestens eine LP krankgeschrieben – da Arztzeugnisse oftmals 

nur sehr kurze zeitliche Fristen haben, ist eine Stv. zu engagieren sehr schwierig.  

Sobald eine Stelle ausgeschrieben ist, kommen fast keine oder der Grossteil ist unbrauchbar/nicht qualifiziert.  

Wenn eine LP erkrankt, ist die SL immer (auch ausserhalb der Arbeitstage) bemüht die bestmögliche Lösung für de-

ren/dessen Stellvertretung zu organisieren. Manchmal wird erst kurz vor Schulbeginn eine Lösung gefunden. Somit 

ist eine frühzeitige Information der Eltern oftmals schwierig 
 
Schulfotografen – Antwort von SL auf letztes Protokoll  

- Eine einheitliche Lösung konnte nicht gefunden werden.  

- Nachträglicher Input – könnten allenfalls Eltern, welche die Bilder nicht kaufen möchten, vorgängig sagen, dass ihr 

Kind nicht fotografiert werden soll – ev. lediglich beim Klassenfoto? 

 

Gewalt 

- Gewalt auf Schulwegen, auf dem Schulhausplatz, in den Klassenräumen sind sehr präsent. 

- Schule geht auch hier den Weg der neuen Autorität - Kinder sollen Grenzen lernen, wie komme ich nicht mehr in 

diese Situation? Es braucht Lernentwicklungen der Kinder & das Mittragen der Eltern – Wertschätzung aufbauen – 

der ER plant Elternkurs zu diesem Thema  

- Die Pausenaufsicht wurde verstärkt 3 LP mehr als vorher – aktuell ca. 6-7 LP  

- Kinder stärken - wie gehe ich mit solchen Situationen um? Wo melde ich mich bei Problemen? Wann muss ich Hilfe 

holen? Wann muss ich weg? 

- Situationen werden angesprochen, manchmal umgehend, manchmal etwas verzögert – wir scheuen gemeinsam hin. 

- Eltern sollten nicht andere Kinder massregeln – Beobachtungen/Schilderungen besser SL oder LP melden – diese 

werden es gemeinsam mit den Kindern klären. 
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Neuigkeiten aus den Arbeitsgruppen  
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6.1 AG Lausen – Neneh Jiskoot 
 

Das Lausen findet 3x pro Jahr am Dienstag nach den Ferien (ausser nach den Herbstferien) immer von 8.30-11.45 Uhr statt.  
Das grösste Problem ist immer wieder genügend Helfer*innen zu finden – trotz der gewählten Lause-Vertretungen der Klasse.  
Wir sind optimistisch, dass die neuen Lause-Vertretungen sich zuverlässig zum Lausen zur Verfügung halten werden. Andern-
falls werden wir bei erneuten Problemen im Januar weitere Schritte besprechen.  
 
Neu wird Leah Forster diese AG übernehmen, da Neneh aus beruflichen Gründen diese AG nicht mehr leiten kann.  
Wir danken Neneh an dieser Stelle ganz herzlich für ihren jahrelangen und unermüdlichen Einsatz.  
 
Im Anhang findet ihr eine Broschüre zum Thema «Läuse», diese dürft ihr gerne auch als Info an die Klassen weiterlei-
ten. 

 

 
6.2 

 
AG Prävention – Brigitte Wälle 

 
Die Präventionsgruppe organisiert verschiedene Kurs für die Kinder, verteilt die Leuchtwesten und setzt sich für einen siche-
ren Schulweg ein. Alle Kurse sind selbsttragend. 

 

Brigitte organisiert einen MFM-Kurs im März 2023 für die 5./6. Klasse Mädchen.   

 

Selbstverteidigungskurs wird von Alexandra und Andrea organisiert. 

KIGA Mädchen & Jungen am 11.1. &  25.1.2023 

1.-3. Klasse Mädchen 26.10. & 23.11.2022 

 

Nothelferkurs wird von Corinne organisiert - noch kein fixes Datum.  

 

Vorlesetag durch Stefano organisiert – es wäre ideal, wenn ihn jemand unterstützen könnte.  

Frau Brigitte Cuvit ist Kulturverantwortliche der Schule, Stefano darf sich gerne bei ihr melden. 

 

Mit den Leuchtwesten werden wir erstmal mit dem Verteilen weiterfahren. Viele Leuchtwesten sind defekt, müssen nächstes 

Jahr grosszügig ersetzt werden – Sponsoring 

Ob die Kinder nun die Leuchtwesten oder den Leuchtgurt tragen, spielt dem Elternrat grundsätzlich keine Rolle. Die Kinder 

müssen wissen, wie man sich im Strassenverkehr angepasst verhält.  

 
 
6.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
AG Obstmobil (Pausenmilch) – Jacqueline Beyeler 

Das Obstmobil findet 4x im Jahr statt. 
Das Obstmobil-Team ist ein eingespieltes Team. Man trifft sich jeweils um 8:15 Uhr in der Aula um die Früchte und Gemüse 
zuzuschneiden. Dabei wird viel gelacht und geplaudert. Die Platten werden vorbereitet und auf die Tische gestellt.  

Seit wir den Kindergarten mit Platten beliefern, funktioniert es mit weniger Helfern gut. Vor allem für die Essensausgabe benö-

tigen wir mindestens 10 Helfer*innen. Die Schlange, gerade bei den 1. – 3. Klassen ist sehr lang. Daher wären weitere Hel-

fer*innen sehr wünschenswert.   

 Sollte das Obstmobil besser an einem Freitag sein? 

- Ein anderer Tag könnte hilfreich sein, da es am Dienstag immer schwierig ist Helfer*innen zu finden. Jaqueline fragt 

in ihrem AG-Team, ob ein anderer Tag besser wäre oder nicht. Es sollte jedoch kein Mittwoch sein, da ansonsten die 

KG-Kinder, welche das reduzierte Pensum haben, kein Obstmobil geniessen können.  

Fakt ist; die freudigen Kinderaugen zu sehen ist wunderbar. 

Pausenmilch: Die Pausenmilch findet immer 1x im Jahr statt. Dieses Jahr am Donnerstag, 3. November. An diesem Event 

wird die Milch in Becher ausgeschenkt. Hier treffen wir uns um 9:00 Uhr und endet nach der grossen Pause.   
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6.4 

 
AG Zusammenarbeit Vereine & Pausenludo – Catia Scianitti Norelli 

 

Dieses Jahr haben wir eine unabhängige Privatperson gefunden, die die Pausenludo organisiert, allerdings nur für dieses 

Jahr, da sie nächstes Jahr arbeitsmässig verhindert sein wird, suchen wir somit jemand aus dem ER oder auch jemand von 

den Eltern, welcher diese Organisation übernehmen möchte.   

Wer übernimmt die Pausenludo? Joa Issenmann? 

 

 
6.5 

 
AG Serenade – Selina Moesch & Neneh Jiskoot 

 
Die Serenade ist am 29.03.2023 (Mittwoch) und die Hauptrobe am Donnerstag vorher (23.03.2023) 
 

Wir haben uns riesig gefreut, in diesem Jahr endlich wieder eine Serenade durchführen zu können. Diese war - zumindest 

gemessen an den teilnehmenden Kindern und Zuschauer*Innen auch ein voller Erfolg. Wir hatten einen Teilnehmer*innen und 

Zuschauerrekord, Rund 160 Kinder und 300 zahlende Eintritte. Die Einnahmen aus den Eintritten waren entsprechend erfreu-

lich hoch (CHF 1500.-). Die aus der Kollekte dafür eher weniger (nur CHF 300.-). Entsprechend werden wir uns sicher überle-

gen, wie wir das Spendensammeln noch etwas offensiver und erfolgreicher gestalten können. Unterm Strich haben wir aber 

einen Gewinn von CHF 900.- erwirtschaftet, was durchaus erfreulich ist. Zudem gab es ganz viele strahlende Kinder und 

stolze Eltern.  

 

Wir haben dennoch ein paar Ideen, was wir nächstes Jahr anders machen möchten. Sicher werden wir die Serenade wieder 

früher im Jahr planen (Daten sind schon fixiert. Zudem werden wir sicher das ganze Anmeldeprozedere umkrempeln. Auch 

wie wir das Problem mit dem Lärm im Publikum in den Griff kriegen könnten, wissen wir noch nicht genau. Über kreative Ideen 

und Anregungen würden wir uns freuen. Zudem hatten wir noch die Idee, dass wir im Lehrerkollegium anfragen könnte, ob 

eine Klasse (oder mehrere), Lust hätte(n), ein neues Bühnenbild zu gestalten.  

 

Wir brauchen sicher Leute für die Werbung in der Klasse, die Hauptprobe und den Anlass selbst. Am Anlass brauchen wir 

zudem weitere Helfer*innen und Getränkesponsor*innen.  

 

 
6.6 

 
AG Schulschlussfest – Giuseppe Pulvirenti 

SSF - Es war grossartig mal wieder ein Schulschlussfest durchführen zu dürfen. Es gab sehr viele positive Rückmeldungen 

sowie einige Verbesserungsvorschläge fürs nächste Jahr. Wir wurden mit bekannten Hürden konfrontiert (Helfer, Wetterunsi-

cherheit, etc.) aber dank der tollen Zusammenarbeit, Motivation und Kreativität konnten diese Hürden überwunden werden. 

Schlussendlich haben wir ein Gewinn von zirka CHF 5500.-- registrieren dürfen! Das hilft uns finanziell sehr nach all diesen 

Covid-bedingten Jahren und ermöglichen weiterhin die Finanzierung der verschiedenen Projekte. 

 

 
6.7 

 
AG Sponsoring – Simon Amstutz 

Wir verzichten auf grossflächige Sponsoringanfragen - ausser dies wird explizit gewünscht. Ich hatte damals den Aufruf ge-

macht, dass wir sehr gerne beim Eventmarketing unterstützen würden und dies eine ideale Gelegenheit sei Spendenaufrufe 

zu tätigen. (Ich hätte da verschiedene Ideen mittels Twint vor Ort oder Spendenboxen für Bargeld an den Eingängen - neben 

den Flyer mit QR-Code fürs einzahlen usw. Da ist aber bis jetzt niemand auf mich zugekommen.  

Die Erfahrungen zeigen, dass während Corona der Aufruf zum Spenden sehr passend war, davor war diese aber nie zielfüh-

rend. Resp. viel Aufwand für wenig Ertrag. 
 

6.8 Bindung Schule-Eltern – Raquel Osuna 

Momentan läuft nicht viel, ich werde mit der LP bezüglich «Fit 4 future» Kontakt aufnehmen. 
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6.9 Elternkurse 

- Neue Arbeitsgruppe: Leitung vakant 

- Ziel ist es Kurse zu verschiedensten Themen für Eltern anzubieten 

- Werden selbst bezahlt, kleiner Beitrag fliesst in die Elternratskasse 

- Zusammenarbeit mit Schule, aktuelle Themen 

- Gesuchte Mitglieder: 2-3 inklusive neue Leitung 

- Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeit und SL 
 

7.0 Elterntaxi 

- Häufig viele problematische und auch gefährliche Situationen vor bei der Schwandenhubelstrasse 

- Projekt Gemeinde «Fuss-Velo-Köniz 

- Schule Schliern wurde mit Buchsee ausgewählt für Pilotprojekt 

- Neu ist Thema Elterntaxi eine neue Arbeitsgruppe 

- Gesuchte Mitglieder 2 
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Verschiedenes 
 

Input aus ER 
Einladungen müssen möglichst ansprechend gestaltet werden - Nicht drohend, sondern motivierend sein  Spass muss her-
vorgehoben werden, ansprechende Bilder aus Kursen, Veranstaltungen etc. verwenden 

- Helfermangel ist ein gesellschaftliches Problem – man engagiert sich nicht mehr gerne ehrenamtlich… dies ist sehr 

schade. 
 

Fragen aus ER 

Werden im Winter allenfalls die Türen beim Schulhaus wieder 5-10 Minuten früher geöffnet (nicht erst beim 1. Läuten)? Das 

Gedränge vor der Eingangstüre, in den Gängen und den Treppen ist gewaltig. Zudem ist es ein grosser Druck sich in den 5 

Minuten umzuziehen und im Klassenzimmer zu sein. Vor allem im Winter mit der Winterbekleidung.  

Antwort SL : Eintrudelzeit gibt es im Zyklus 2 nicht mehr, Zyklus 1 wird die Eintrudelzeit beibehalten 

  

Die Gemeinde Köniz weckt den "Runden Tisch Schliern" am 20. Oktober um 19:30 mit einem Apéro aus seinem Schlummer-

schlaf. Es ist an der Zeit, sich wieder einmal über die verschiedenen Nutzungen im öffentlichen und halböffentlichen Raum zu 

unterhalten. Über jene Sachen die uns Erfreuen, gleichwohl auch jene die uns verärgern. Zusammen Ideen teilen, um uns 

weiterhin an den idealen Aufwachsbedingungen in Schliern zu erfreuen. 

In der Anlage findet ihr eine Einladung, welche ihr gerne an mögliche Interessentinnen und Interessenten sowie Anwohner 

weiterleiten könnt. 

 

Frage an SL 

Wie wird es gehandhabt, wenn LP krank ist? Eltern aus KG wurden nicht informiert.  

Antwort SL: bei längerer Krankschreibung werden Eltern immer informiert, bei kurzfristigen Ausfällen werden Eltern nicht infor-

miert, da es bereits ein enormer Aufwand ist so schnell eine Vertretung zu finden. Sollten sich Eltern unwohl fühlen oder Fra-

gen bezüglich der Stellvertretung haben, sollen sich die verunsicherten Eltern direkt bei der SL melden.  

Es wird zu jeder Zeit geschaut, dass eine bestmögliche Lösung gefunden wird. 

 

Frage an SL vom 1.7.2022 

Könnte nicht die Schule für die Elternabende einen Dolmetscher für Eltern, welche kein Deutsch verstehen organisieren? 

Antwort SL: leider ist es in diesem Rahmen unmöglich, jedoch für Elterngespräche können die LP oder SL gerne einen Dol-

metscher via Gemeinde organisieren, jedoch müssen dies die Eltern vorgängig wünschen. Eltern dürfen auch Verwandte/Be-

kannte als Übersetzter mit an den EA bringen. Die SL oder LP kann auch zu einem späteren Zeitpunkt mit einem Dolmetscher 

die wichtigsten Punkte erneut durchgehen, sollte am EA zu wenig verstanden worden sein.  
 

 
Herzlichen Dank für euer aller Engagement!! 

 

Wird weiter behandelt 


